
Erstberatung
für gemeinschaftliche Wohnprojekte

Alle wichtigen Informationen und Schritte zur Förderung



Erstberatung – Überblick 
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• Niederschwelliges Angebot für den Start eines Wohnprojektes

• Workshops für Projektinitiativen

• Pool von Wohnprojektberater*innen

• Kostenübernahme von max. 1.000 € (brutto) durch die Stadt 

Bochum plus Eigenanteil von max. 250 € (brutto) der 

Projektinitiative

• Zehn Gutscheine pro Jahr ab 2026

START

ZIEL



Checkliste – Ist der Gutschein etwas für uns?

✓ Wir haben bereits ein Grundstück / ein Haus in Bochum in Aussicht.

Oder

✓ Wir suchen gerade ein Grundstück / ein Haus in Bochum.

✓ Wir stehen ganz am Anfang als Projektinitiative für gemeinschaftliches Wohnen.

✓ Wir sind mindestens fünf erwachsene Personen oder wir kommen aus mindestens drei Haushalten.

✓ Die Mehrzahl von uns wurde noch nicht durch den Beratungsgutschein unterstützt.

✓ Die geplanten Veranstaltungen liegen in der Zukunft.
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Was wird gefördert?

Die Stadt Bochum fördert die Durchführung von Workshops zu den drei Themenfeldern:

• Leitbild und Konzeptionierung

• Rechtsformen

• Finanzierung und Förderung

Für die Workshops können je nach Unternehmen 7-10 Stunden genutzt werden.

Die Details sind mit den Berater*innen abzustimmen.
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Wie funktioniert‘s?

Start – Angebot – Durchführung - Abschluss



1. Die Initiative nimmt Kontakt zu den 

Moderationen auf, wählt eine Moderation aus 

und lässt ein Angebot erstellen.

2. Das Angebot wird zusammen mit einer 

inhaltlichen Begründung für die Moderation 

von der Initiative an die Stadt weitergeleitet.

3. Die Stadt bestätigt die anteilige 

Kostenübernahme mit einem 

Zuwendungsvertrag und informiert sowohl die 

Initiative als auch die Moderation.
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A – Start          B - Angebot

1. Das Interesse am Gutschein per Mail an 

wohnprojekte@bochum.de bekunden.

2. Ein Auskunftsbogen wird an die Initiative 

verschickt.

3. Der ausgefüllte Bogen wird an die Stadt 

zurückgesendet. Anschließend prüft die Stadt 

die Förderwürdigkeit und reserviert das 

Budget für sechs Wochen.

4. Nach Bestätigung der Förderwürdigkeit erhält 

die Initiative die Kontaktdaten der 

Moderationen.

mailto:lmesch@bochum.de


1. Die Moderation stellt die Rechnung an die 

Initiative, die diese begleicht.

2. Die Initiative übermittelt Rechnung, 

Zahlungsnachweis, Fotoprotokoll und 

Teilnehmer*innenliste an die Stadt.

3. Die Stadt übernimmt den vereinbarten 

Kostenanteil.
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C – Durchführung        D - Abschluss

1. Die Workshops werden innerhalb von drei 

Monaten nach Vertragsabschluss 

durchgeführt.

2. In Ausnahmefällen kann eine einmalige 

Verlängerung um weitere drei Monate mit der 

Stadt Bochum vereinbart werden.



Weitere Infos und Kontakt

Stadt Bochum Leonie Mesch

Willy-Brandt-Platz 2–6 Amt für Stadtplanung und Wohnen

44777 Bochum wohnprojekte@bochum.de

  T +49 234 910-3756

www.bochum.de mail@bochum.de

http://www.bochum.de/
mailto:mail@bochum.de
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